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Bekanntmachung.

Zufolge Mittheilung des Organisationskomite wird der fünfte allgemeine
Blindenlehrer-Kongreß im Juli 1885 in Amsterdam stattfinden Zur Bethei-
ligung an demselben werden eingeladen die Regierungen der verschiedenen
Länder, Verwaltungsbehörden von Blindenanstalten, Inspektoren, Direktoren,
Lehrer und Lehrerinnen, überhaupt alle diejenigen Personen, welche sieh um
das Wohl der Blinden interessiren.

Mit dem Kongresse wird gleichzeitig eine Ausstellung verbunden werden,
welche Apparate für den Unterricht, sowie Blindenarbeiten umfassen soll.

Die Anmeldungen sind an Hrn. J. H. Meijer, Amsterdam, Heerengracht
E. K. 270 zu richten, und zwar diejenigen für die Ausstellung bis längstens
Ende dieses Monats.

B e r n , den 8. November 1884.
Eidg. Departement des Innern.

#ST# Anzeige.

Die internationale Centralstelle der Union zum Schütze des gewerblichen
Eigenthums, welche durch die Konvention vom 20. März 1883 zwischen
Belgien, Brasilien, Ecuador, Frankreich, Großbritannien, Guatemala, Italien,
den Niederlanden, Portugal, Salvador, Serbien, Spanien, der Schweiz und
Tunisien gegründet wurde, wird vom 1. Januar 1885 an monatlieh unter
dem Titel „La Propriété industrielle" in französischer Sprache eine Zeit-
schritt erscheinen lassen, welche bestimmt ist, Angaben aller Art zu centrali-
siren betreffend den Schutz, welchen die Erfindungspatente, die industriellen
Zeichnungen oder Modelle, die Fabrik- oder Handelsmarken und die Ge-
schäftsfirmen in den verschiedenen Ländern genießen.

Die betreffende Zeitschrift wird enthalten : Artikel über Fragen, welche
für die Union Interesse bieten ; den Text obenerwähnter Konvention und
aller Dokumente, die sich auf deren Ausführung beziehen, der Gesetze und
Verordnungen, sowie der internationalen Konventionen, welche auf die in
der Konvention vorgesehenen Gegenstände Bezug haben ; offizielle Nachrich-
ten betreffend den Schatz des gewerblichen Eigenthums; statistische Angaben
aller Art, Bibliographie, Entscheidungen der Gerichtshöfe, Miscellen.

Abonnemente auf diese Zeitschrift nehmen zum Preise von fünf Franken
jährlich (Porto nicht Inbegriffen) die Herren Jent & Reinert in Bern ent-
gegen.

B e r n , den 14. November 1884.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.
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Bekanntmachung.

Zufolge Ermächtigung Seitens des Schweiz. Bundesrathes wird die Neben-
zollstätte Schlappin (Graubünden) auf 30. November nächsthin aufgehoben
werden.

Vom 1. Dezember ab ist daher die Ein- und Ausfuhr von zollpflichtigen
Gegenständen über das Schlappiner- und Garneirajoch untersagt, und es wird
die diesfällige Grenzaufsicht von dem in Klosters stationirten kantonalen
Landjäger ausgeübt.

B e r n , den 14. November 1884.
Eidg. Zolldepartement.

Lieferungs-Ausschreibung.

Zur Lieferung werden ausgeschrieben:
200 Stück Fadenzähler mit Quadratseite von 5 mm.

70 „ „ „ „ ,, 3 cm.
sämmtlich mit Messinggestell.

Offerten nimmt bis 24. November die unterzeichnete Stelle entgegen.
B e r n , den 12. November 1884.

Eidg. Oberzolldirektion.

Bekanntmachung.

Fritz Käsermann in Brügg bei Biel hat als Unteragent der Auswan-
derungsagentur Bauer & Müller, Nachfolger von M. Goldsmith, in Basel, zu
fungiren aufgehört und ist nunmehr von der Firma A. Zwilchenbart in Basel
als Unteragent angestellt.

B e r n , den 13. November 1884.
Schweiz. Handels- and Landwirthschaftsdepartement.
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Vollziehung des neuen Posttaxengesetzes.

Unter Bezugnahme auf die in den Nummern 51, 52 und 53
des diesjährigen Bundesblattes erschienene Bekanntmachung glau-
ben wir hier noch in möglichster Kürze die hauptsächlichsten Aen-
derungen hervorheben zu sollen, welche mit dem 1. dies in der
Berechnung der Taxen von P o s t s e n d u n g en im I n n e r n der
Schweiz eingetreten sind:

1) Gewöhnliche B r i e f e außerhalb des Lokalrayons, welche über
15 bis 250 g. wiegen, bezahlen frankirt nur mehr 10 (nicht 20)
Centimes.

2) D r u c k s a c h e n über 500 g. (mit Ausnahme der abonnirten
Drucksachen aus Bibliotheken etc.) werden stets als Fahr-
poststücke taxirt und unter Einschreibung (mit Garantie)
versandt.

3) W a a r e n m u s t e r bezahlen :
bis 50 g. 5 Cts. (wie bisher); über 50 bis 250 g. 5 Cts.

(bisher 10 Cts.); über 250 bis 500 g. 10 Cts. (bisher 15 Cts.).

4) Die Gebühr für E i n s c h r e i b u n g (Rekommandation) von
Briefpostgegenständen ist von 20 auf 10 Cts. herabgesetzt.

5) Die besondern Taxkategorien der unverschlossenen k l e i n e n
Pake te und der G e s c h ä f t s p a p i e r e fallen weg, und es
unterliegen diese Sendungen bis 250 g. der Brieftaxe, Über
250 g. der Fahrpostlaxe.

6) Die Gebühr für Besorgung von Abonnementen auf schwei-
zerische Zeitungen durch die Post ist von 20 auf 10 Cts.
reduzirt.

7) Die G e w i c h t s t a x e für Fahrpoststücke wird bis 20 kg.
ohne jede Rücksicht auf die Entfernung berechnet. Sie be-
trägt :



(Für das zweite und die weitern Tausend des deklarirten
Werthes werden nämlich je 6, statt wie bisher 10 Cts. be-
rechnet.)

Die Haftpflicht für mit Werth deklarirte Postsendungen
bleibt die gleiche wie bisher.

9) Die bisherige Taxe der G e l d a n w e i s u n g e n über 20 Fr.
ist um je 10 Cts. herabgesetzt, und es beträgt demnach die
Taxe nunmehr:

bis 100 Fr. 20 Cts.; über 100 bis 200 Fr. 30 Cts. und
so fort 10 Cts. mein- für jedes weitere Hundert bis zum zu
läßigen Maximum von 1000 Franken, welches nun für a l l e
schweizerischen Postbureaux und rechnungspflichtigen Ablagen
gilt.

B e r n , den 1. November 1884.

Die Oberpostdirektion.
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Ausschreibung.

Die Lieferungen von F o u r r a g e (Hafer, Heu und Stroh) für die im
Laufe des Jahres 1885 auf dem Waffenplatz A a r a u abzuhaltenden Militär-
kurse werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgesehrieben.

Bewerber hiefür haben ihre Offerten, per 100 kg. berechnet, schriftlich,
versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für F o u r r a g e " versehen, bis
6. Dezember nächsthin dem eidg. Ober-Kriegskommissariat in Bern franko
einzusenden.

In den Angeboten sind die Bürgen zu bezeichnen, und es ist sowohl für
die Letztern als für die Bewerber eine gemeinderäthliche Habhaftigkeits-
bescheinigung beizubringen. Angebote, welchen diese Requisite fehlen, wer-
den nicht berücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Kantons-Kriegs-
kommissariates in A a r a u und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 13. November 1884.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von F o u r r a g e (Heu und Stroh) für die im Laufe des
Jahres 1885 auf dem Waffenplatz B e r n abzuhaltenden Militärkurse werden
hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber hiefür bähen ihre Offerten, per 100 kg. berechnet, schriftlich,
versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für F o u r r a g e " versehen, bis
6. Dezember nächsthin dem eidg. Ober-Kriegskommissariat in Bern franko
einzusenden.

In den Angeboten sind die Bürgen zu bezeichnen, und es ist sowohl für
die Letztern als für die Bewerber eine gemeinderäthliche Habhaftigkeits-
bescheinigung beizubringen. Angebote, welchen diese Requisite fehlen, wer-
den nicht berücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Kantons-Kriegs-
kommissariates in Bern und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 13. November 1884.

Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.
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Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und F l e i s c h für die im Laufe des Jahres
1885 auf dem Waffenplatz T h u n abzuhaltenden Militärkurse werden hier
mit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber hiefür haben ihre Offerten, per Ration für Brod zu 750 g
und für Fleisch zu 320 g. berechnet, schriftlich, versiegelt und mit der Auf-
schrift „Angebot für B r o d oder F l e i s c h " versehen, bis 6. Dezember
nächtshin dem eidg. Ober-Kriegskommissariat in Bern franko einzusenden.

In den Angeboten sind die Bürgen zu bezeichnen, und es ist sowohl für
die Letztern als für die Bewerber eine gemeinderäthliche Habhaftigkeits-
bescheinigung beizubringen. Angebote, welchen diese Requisite fehlen,
werden nicht berücksichtigt.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des eidg. Kriegskom-
missariates in T h u n und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 13. November 1884.

Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Bekanntmachung.

Da Druckschriften, welche zur Vertheilung an die Mitglieder der Bundes-
versammlung bestimmt sind, meistens in ungenügender Anzahl eingesandt
werden, indem Nachforderungen, sowie der Bedarf des Archivs etc. unberück-
sichtigt gelassen werden, so wird wiederholt daran erinnert, daß für solche
Schriften eine Auflage von mindestens 250 Exemplaren erforderlich (wo der
deutsehe und französische Text existirt, 250 deutsche und 150 französische)
und daß bei direkter Vertheilung, d. h. ohne die Vermittlung unseres Sekre-
tariates für Drucksachen, ein etwelcher Reservevorrath an letzteres eingesandt
werden sollte. Besser ist jedoch die Vermittlung durch genanntes Sekretariat.

B e r n , den 22. Dezember 1881.
Die Schweiz. Bundeskanzler

Reproduzirt im November 1884.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und por to-
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Anmeldung bis zum 2. Dezem-
ber nächsthin bei der Zolldirektion
in Basel.

1) Einnehmer bei der Hauptzollstätte
Riehen (Basel-Stadt).

2) Kontroleur bei der Hauptzollstätte
Pruntrut (Bern).

3) Briefträger in Höchstetten (Bern). Anmeldung bis zum 5. Dezember
1884 bei der Kreispostdirektion i.u Bern.

4) Posthalter in Landeron (Neuenburg). Anmeldung bis zum 5. Dezember
1884 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

5) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 5. Dezember 1884 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

1) Büreaudiener beim Hauptpostbüreau Genf. Anmeldung bis zum 28. No-
vember 1884 bei der Rreispostdirektion in Genf.

2) Postpacker und Büreaudiener in Biel. Anmeldung bis zum 28. Novem-
ber 1884 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

3) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 28. November 1884 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

4) Postkommis in Wattwyl (St. Gallen). Anmeldung bis zum 28. Novem-
ber 1884 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

5) Postkommis in Davos-Platz (Graubünden). Anmeldung bis zum 28. No-
vember 1884 bei der Kreispostdirektion in Chur.

6) Büreaudiener und Postpacker in Rorschach (St. Gallen). Anmeldung
bis zum 28. November 1884 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

Anmeldung bis zum 5. Dezbr.
1884 bei der Kreispostdirektion
in St. Gallen.

6) Büreaudiener beim Hauptpostbüreau
St. Gallen.

7) Briefträger in Wyl (St. Gallen).





Zur Nr. 56 des Bundesblattes.

Nachweisung der im Monat September 1884 anf den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Züge nnd deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement.

1.

Bezeichnung der Eisenbahnen.
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Schweizerische Centralbahn 3)
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Eorschach-Heiden

Appeuzellerbahn

Wädensweil-Einsiedeln

Waldenbnrgerbahn .
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') Incl. Wald-Rüti, Toggenburgerbahn und Rapperswyl-Pfäffikon.
') „ Bötzbergbahn, Sulgen-Goßau und Effretikon-Hinweil.
3) „ Aarg. Sud bahn und Wohlen-Bremgarten.
*) „ Locle-Morteau.
'} „ Bulle-Romont.

Ein Theil der Verspätungen der S. 0. S. wurde durch Militär-
transporte veranlaßt.

Die Verspätungen der V. S. B. haben ihren Hauptgrund in
dem Transport der Truppen der VIII. Division; diejenigen der
J. B. L. rühren zum Theil von der Entlassung der Uebungstruppen
im Jura her, namentlich aber von der am 21. September erfolgten
Entgleisung eines Zuges auf der Brücke von Sobey bei Morteau
(Frankreich).
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